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Gut gedacht, aber nicht  
gut gemacht!

E
s ist kein Zufall, dass sich schon der erste Report im neuen Gewand im Jahr 

2008 um das Thema „Energie“ drehte. Seit damals hat sich die Beschäftigung 

mit dieser Materie nicht nur im Verband dramatisch intensiviert – allerdings 

und Energiesteuer sowie der Spitzensteuerausgleich dominierend, so rückte bald 

bei rund 2 Eurocent. Mittlerweile haben die staatlich hervorgerufenen Belastungen 

befürchten, dass die Netzentgelte, die jetzt schon extrem belastend sind, das 

Herstellungspreis elektrischer Energie nur eine sehr untergeordnete Rolle. 

Sicher, es wurden einige wichtige Änderungen erreicht, zuletzt mit der Senkung 

der Stromkostenintensität von 17  auf 14 %. Auch in anderer Hinsicht versucht der 

tigkeit entsteht eine neue Baustelle, verbunden mit einem ständig wachsenden 

bürokratischen Aufwand und ohne die gerade für den Mittelstand notwendige 

Antrag erfolgreich war, um dann ggfs. neu zu kalkulieren, das hat mit der Stärkung 

de ein Erfolg und auch noch ein Exportschlager sein soll, dann ist eine verlässliche 

Branche überlebenswichtig ist.

RA Max Schumacher

Sprecher der Hauptgeschäftsführung des
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Thema dieses BDG 

reports ist das Kosten-

chaos bei der Energie-
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rung nach einer faire-

ren Verteilung dieser 

Kosten, da die ständig 

steigenden Ausgaben 

für elektrischen Strom 

mittlerweile das größte 

Risiko für den Erfolg 

der Energiewende 

einerseits und den 

Industriestandort 

Deutschland anderer-

seits darstellen.
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